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4. Kreisliga 1

TSV Sasel VII : SC Condor Hamburg V 
Donnerstag, 01.09.2022, 19:45 Uhr

TSV Sasel VII siegt knapp gegen SC Condor Hamburg V

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Sasel VII am
Donnerstagabend in den Armen: Alex Deiter hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (37:27 Sätze) in der 4. Kreisliga 1
Partie gegen den SC Condor Hamburg V gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem
Tag Freytag und Deiter, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Gurr / Schriever ihren Gegnern Krause / Reckstadt
beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Gekämpft bis
zum Schluss hatten Lütticken / Borgeest in der Partie gegen Köneking / Rinne, mussten jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Freytag / Deiter gelang es anschließend Dammass / Bräsel zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Freytag / Deiter zu Ende ging. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Christoph Gurr beim 2:3 gegen Michael Rinne leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im
Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wolfgang Schriever
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jochen Köneking kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen umkämpften Sieg feierte indessen Richard
Lütticken beim 9:11, 11:9, 11:8, 9:11, 12:10 gegen Lothar Dammass, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Lütticken endete. Johannes Freytag überzeugte im Einzel gegen Wolfgang
Krause, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Dieter Borgeest bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Heike Bräsel dann doch niedergerungen worden. Einen knappen
Sieg feierte dagegen Alex Deiter beim 3:2 gegen Thorsten Reckstadt, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Christoph Gurr hatte im Match gegen Jochen Köneking am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für das Team verpasste Wolfgang
Schriever bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Michael Rinne. Richard Lütticken
konnte im Spiel gegen Wolfgang Krause indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Krause nun 6 Siege bei 12
Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim 3:1-Sieg
von Johannes Freytag gegen Lothar Dammass ging nur der erste Satz verloren. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Freytag nun 5 Siege bei 10 Niederlagen aus. Unzufrieden über
seine 2:3-Niederlage gegen Thorsten Reckstadt war daraufhin hingegen Dieter Borgeest, obwohl er
alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Alex Deiter machte indes mit Heike Bräsel bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Somit hat Deiter nun 10 Siege und 5
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Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Sasel VII am 07.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die TTG 207 Ahrensb./Großhansd. XI, während der SC Condor Hamburg V am 26.10.2022 gegen
die TTG 207 Ahrensb./Großhansd. XI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Sasel VII

Doppel: Gurr / Schriever 1:0, Lütticken / Borgeest 0:1, Freytag / Deiter 1:0 
Einzel: C. Gurr 1:1, W. Schriever 0:2, R. Lütticken 2:0, J. Freytag 2:0, D. Borgeest 0:2, A. Deiter 2:0 

 SC Condor Hamburg V
Doppel: Köneking / Rinne 1:0, Krause / Reckstadt 0:1, Dammass / Bräsel 0:1 
Einzel: J. Köneking 1:1, M. Rinne 2:0, W. Krause 0:2, L. Dammass 0:2, T. Reckstadt 1:1, H. Bräsel 1:
1


